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Lokal Nachrichten 
M 

Eine Entschuldigung- 
Infolge einer sehr schmerzhaf 

ten Verletzung der rechte-u Hand, 
ist es uns in dieser Woche nicht 
möglich viele Lokal Nachrichten 
zu setzen wir haben nnfcr bestes 
getan und hoffen, daß unsere W 

ser Nachsicht til-en werden, zumal 
da wir augenblictiich leiurn Gi- 

-l)iilfeu haben. D. kli. 

DOO 

ZU liess-. Criultulisslilrklkr. 
Millioan Stint-del 

Gottesdieuit jeden Sonntag, morgens 
um 10 Uhr. 

Nach der Predigt findet Christen- 
oder Katechiöinuglehke statt. 

Alle Lutheraner dieses Bekenntnisses 
find herzlich eingeladen an dcn Gottes- 

dienlten teilzunehmen. 

Verkündigung litt MI. Juli 
Nach der Predigt wird von der Jugend 

ein Teil des kleinen liatechiaiiiud aufge- 
sagt werden. 

Am Nachmittag versammelt sich dcr 

Jugcudoercin und abend-) der tsiciang 
verein. 

Der Sonntags Gottesdiensi dir 

Christian Seit-nie Lucis-to wird iu der 

Odd Feliows Balle abgehalten nnd he 

ginnt um 1(I.:i(). Ein jeder ist herzlich 
willkommen. Das Thema iitr den KO- 

Juli lautet: ,,Liel)e«. 

Der Franksnverein der en.-luth. Drei- 

ialtigteitsgemeiude wird sich am Tonn- 
erstaa den 27. Juli iu der Wohnung 
der Frau Wind Volpp deriannnelu. 

SI- 

Vlugen nistet-lacht und Beille richtig 
angepaßt Dr. L. ts. Blent. l 
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wird M Mission-seit am Sommuh den 
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IKosicn des Getrelde Anhang 
in Nebraska 

Die Nebraska Lanoioirtschafiliche Ex-; 
b-riinenl Station bin soeben Biilletin 
No. 121 unter dem obian Titel heraus- 
gegebm Das interressanle Heftchen 
lann von jedem Einwohner desStaateei frei bezogen werden- 

Echreibl an die Aarilultnral l5rperi-: cIIent Einem-h Linunm Nebraska 

Fliege-mein zu niedriasten Preisen- 
Topnelle und einfache leichte Pferde-ge- 
fchirre in großer Auswahl. Meparas 
lnren nnd blen pronspl besorgt. 

CAN Abte. 

Special: Solange nie lie reich n 

Männer ls Große, l7 Juwelen Elgin 
over Maibam Uhren in Nickel Gebäule, 
s Ell-li- 

Damen 0 Groß-, 7 Juwelen, in 20 
iarigem Goldgellilliem Gebänle 81200 

A. J. Schelsber- 
geaenliber ver Post-office 

Baker G Baker machen die besten 
Kleinpner Arbeiten. — «.-... ..-. -...-..-.·.- 

Geburtstagdseier. 
Am Dienstag, den w« Juli, feierte 

Frau Wilhelm reimt-e ihren Geburtstag 
im ltreise ihrer vielen Freunde und Ver 
wandten. T ie Freunde veranstalteteu 
vie Feier ato eine Sueprise Barth, unt- 

tvie unr- berichtet wird, hattest alle An- 

wesenden eine gute Zeit. 
Auch ihre Eltern, Herr und Frau 

John Butts waren dort zugegen. 

Am Freitag, den sel. Juli, kehrte der 
Gevatter Storeh int Hause des Herrn 
Ed. Stoltenberg, it Matten slidwesl von 

Bloomsield, ein und hinterließ ein ntun 

tereø Töchterchein 
—--...---. 

Tie neuen tuto ilttaschntaschinen sind 
seht bee Wilhelm Schulti in der Pool 
Halle zu haben. 

—- 

zran Issohn Pruerssy von Langsord, 
lslast lsounty, ·ttansas, ist aus Gesund 
heits itilletsichten hier bei ihren Schwil- 
gerellcrn, Herrn Win. Prueeis und Frau 
zu Besuch. 

Sie berichtet, dasi von ihrem Heim bin 

nach Omaha alles sehr vertrocknet ano 

sieht und dasi die lttraohiipfer dar- nicht 
verbrannte noch vertilgen, auch ist das 

Wasser dort sehr know 
..-. -,.--..«-,--—.-..., -....·---- 

Herr Joseph kliosenthah ans West- 
vhalia, Jan-a, ein alter reser der «ltler 
tnania« ist bei seinem Schiviegersohiu 
Herrn Wilhelm Schatte zu Besuch. 

Herr dtlosenthal ivar von einer Sehn-est 
er des Herrn Schulte, Frau Peter 
Woeoer, begleitet- 

Frran August Mester, auo Parnanm 
Iowa, ist bei ihrer Tochter, Frau Anton 

Schatte tu Besule Tie Tatne ist un 

Jahre alt und hat die Reise hierher gut 
til-erstanden- 

Die Famixie unseres bekannten Amo- 

Chssseuri Ath. Wem-t, in Gemeinschaft 
feiner Mauer, reiste-r am Suman nach 

West Postu, um die Mutter heim zu he- 

then und einen Jüngeren Besuch zu 
machen. 

den Im Weis-. von Bemewa 
Vater der hier wohnenden Bruder mi. 

uns Musen Reises-. kam Ieyse Woche 
herauf um ieine Söhne m besuchen. 
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m- Oeum zu Dem K. A Maus-. 
»Dos- Mnte. me est-m Ase-. sä. T 
Maul- Ut Ums-n Verwandten um kei- 
sm Ins-habest In Hm M- 
Iemlew me sie-Mie- n. M- no 
III-III Im unser hum- ekmuåtn fede- 

Øtu III ehs- I O Ums-· Jes- 
smse us Am Kamme Umk- um 

MO- IIII «- WW. Reh III est-w 
cis Just Wind t- tsssm Heut 

SI- Wiin M Limb- uugumt w 

Wem- pn Wem mit-s 

Die-set wide-W .M kos- Mu- 
sen m m des- wu Im et Zug 
M W seit » 

um« IUUWK IMM- GH 
Mk mit m sum. « « » 
us m· YMW m- 
W 

Zur Nottz 
An alle die ed vetrifft. 

Jlsr seid hiermit benachrichtig, daß 
alles Nrasd und Unkraut-m den Fahr- 
wcgen tsvgeschnitten und vertilgt werden 

must- uno zwar von den Eigentümern 
des angienzcnden Eigentums-· Solches 
muß an oder vor dem ersten Tage des 

August tetan werden, da sonst diese At- 
beit von denc Wegauffeher in Peoria 
T owntth vollzogen wird und die Kosten 
vom tsigenttinser des benachbarten 
Nkcmti nich getragen werden müssen. 

ist« N. Stanley, 
«Ls.1cis,aufsehet tu Peorto Tocvnship. 

—- 

Geht zn Vateru- Baler fltr eure 

Windmühlen, sie haben die Besten. 

Der Pioneee Juwelierladen bat alles 
mag wertvoll ist. L. E. Le Blum. 

Tie tsrnte ist hier und ihr braucht 
Maschinen Oel, wollt ihr das beste zu 
ntedruiftem Preise, lauft Empire Castor 
ln tue-. die Galtone, 2 Gallonen 75c»; 

Zsüt Cl JO. 

Zu haben bei Woods Bros. ; 
J Gute Mahlzeiten zu jeder Stunde in» 
stilratjs Nestaurant. 

Jgehörigeu zllegen hatten, fiel dort wenig. 

lilJtehl macht Geld sllr euch und 

Kommt nnd verlacht die Küche des 
neuen Japaneslschen Chef-. 

Dr. Matten, Zahne-est 
zitterte Laden. 

Os- 

Unser Crelghtou Isorrespondent 

Ofstee ttber 

there zeanl Wusttow und Familie, 
ein Schmiegersohn des Herrn Andrew 
öchainost, n Meilen füdwest von Blva- 
field niohnhaft, kamen am Samstag von 

Beemer zu Besuch dort an. Er hatte 
den Weg dorthin, ungefähr tm Meilen, 
in seinem neuen Auto, einein E.M.F no 

zurückgelegt 
Votlstltndtge Steuerltste in der Far- 

sners el- Merchants Stute Bank. Jhr 
tbnnt Eure Steuern dort bezahlen 

iisraulein Mary ilteinerd fuhr gestern 
zu einem niehrcvöchentticheu Besuch nach 
lcoleridge, sie gedenkt sich dort bei ihrer 
laute, Frau l »O Peters aufzuhalten 

Putz-lau und Glaswaren tu größter 
llntnvabl bei L E. Le Blank. l 

Wie uns mitgeteilt wird sind .ttorn 
n id lHafer in der Gegend von lssoleridge 
in einem besseren Zustande wie hier. 

Während mir hier am Samstag einen 

Bringt uns euren Nahm lauft unser 

Woods Brot-. 
Fraget um Anstunft tlber unseren 

Nahm und Mehl Vorschlag. 
Der in meinem lebten Briese erwähnte 

Tanz bei Herr Busstohl am leyten Sank- 
nag ’.tlbeud, mar sehr gut besucht. 

Dank-gemalte Teller und Tafelge- 
fchirre bei. L. C. Le Blaue. 

Während am lebten sonntag Abend 
Dei-r sur Linnnerman aus der starm 
der Herrn Jotm »reine-w, tu Meilen 
indmell non Blewnfietd, beim Abend- 
elfen war geriet sein Vuaarn welches er 

nat arm Hause hatte stehen laser ebne 
nie- Bler auszusuaniieii, in Brand und 
muide satt nanttub vernichtet 

ist bnläe .«.;:.« tr: 
ist-us L ilsiaude liegen taifen. da der Wantl 
aber unt« nitte ltand wurde diesetbe auf 

Ännlenenb geleblelidert, der dann 
neun meinest Neun nua und den Lumpen- 
llrtillletttllt 
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Zur Beachtung. 
Alle diejenigen, welche am Ende 

dieses Monats über ein(1) Jahr 
im Rückstande sind, werden von 

unserer Abonnenten-liste gestrich- 
en werden. Die Reduktion. 

DOH 

Eis Creme und Temperenszetränke 
in der Dew Drop Init. 

Politische5. 
Fürzlsounty Gierig 

Jch zeige hierdurch meine Kandidainr 
fnr das Amt als lfonntn literi an, und 

empfehle mich den Wahlern der denios 
liatifchen und Peopleö Jndependeni 
Partei bei den sinnt (50unty Vorwahien 
meiche am Dienstag, den if-. Augufi 
lul l, stattfinden. 

Ili. T. Lied-er- 

US 

Für-C puniy Suspensiva 
Ich zeige hierdurch meine Kandidaiur 

sur das Amt als Superbiiar des Sien 
Distriits an, und empfehle mich den 
Wählsrn der Demolratiichen und der 
Peoples Jndependent Partei bei den 
Knivx Countti Vorwuhlen, welche am 

lä. August 191l, stattfinden. 
! Zehn Steh-samt 

OUW 

Scheel Sugerintendent 
Jch zeige hierdurch meine iiaiididatur 

fiir das Amt als Superintendent der 
öffentlichen Schulen an, und empfehle 
mich den Wiihlern der repubiiianiichen 
Partei bei den Knox isiounth Var-mahlen 
melche am Dienstag, den M. Augnfi 
Wil, stattfinden. 

J. P. Euuningham. 

III 

Für County Simervisor. 
Ich zeige hierdurch meine Kaudidatnr 

fur das Amt als (—5ounti) Supervifor 
des Bien Diftriits an nnd empfehle mich 
den Wahlern der Deinoiraiiichen nnd 
der Peoples Jndependent Partei bei den 
Knox Countv Vor-mahlen weiche am 

15· Augnft 1911, stattfinden. 
Zaum Baker-. 

VII 

Clerk des Distrikt Gerichts. 

Jch zeige hierdurch meine Kandidaiur 
fiir das Amt als Cleri des Difiriit Ge- 
richts an, und empfehle mich den Wah- 
iern der Demriratiichen und Peoples 
Judependeni Partei, bei den Knox 
lsounth Vormahlen, welche am Up. 
August liili stattfinden- 

Iiieu I. Siiniou. 
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Ivhn Geschauten-, 
deee Joon Gkohnmnn has seine 

Kandidasue file das Amt als Sonnen 
Snpervisoe des 5. Dssteists angezeigt 

here Geohmann tonuns vor dse Wäh- 
lee ans seinem eigenen Werte stehend, 
use ein Geschäften-sann nnd Grundbe- 
ssser. sie but sesn eigenes Geschåst ee 

fang st quf »ne- Mesobissibkmndlnne 
gestehen llnsee Dissesse deutsche einen 
solchen Mann. Isnen dee we dein 
Volke sieben sann ohne irgendwie ge- 
sunden zu sein« Jn anderen Worten 
esnen Mann der niemand. weder entsin- 
idnels. noch ein-e emsinseden Wes-ers 
sOSss vekpsssdees ist sie with ein ge- 
mme Vemetee dee Was-see sein« die ihn 
seid been sinnend Ssp sit-den nun me 
Innessen en mehren · 
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Bürger sind, welche dee ihnen auferlegten Steuern pünktlich und 
ohne Murren bezahlen. 

Darum, sei es von der demokratischen Partei, in Conveution 
versammelt, beschlossen, dasz es der Wille dieser Convention sei, 
daß der Rat der Sueervisoren diese-Z County einen sachverständi- 
gen Reclmungsfiihrei anstellen soll, dessen Kenntnis, Ehre und 
Zuverlässigkeit unzweifelhaft sind, von einer guten und angemess- 
enen Blirgschaft gesichert, der alle Bücher, Papiere und Abweh- 
nungen eines jeden Oounty Beamten, wie oben angegeben, währ- 
end eines Zeitraum-.- von ZU nnd mehr Jahren, durchgreifend 
prüfen und untersinlien soll. 

2. Daß der besagte Rechnungøsiihrer das freie, ununter- 
brochene und unioidirsproelusne Recht haben soll, jede-Z und alle 
dieser Bücher, Papil re uud Aln«eetmungen, die sich auf öffentliche 
Gelder, kliechnungetn Eintragnngeu nnd Ausgabeiy oder auf die 
Verwaltung und dass Verhalten der Beamten, wie oben beschrieben, 
beziehen- zu fordern nnd zu gebrauchen. 

n. Daß der Vesnnd diese-Z titechnnngøfiihrers in drei Exem- 
plaren unterbreitet werden soll, nämlich, 

a) Ein Exemplar dem Richter des Distrikt-Gerichts des 9teu 
Gerichtlichen Distritts deo Staates Nebraska. 

b) Ein Exemplar den Connth Supervisoren und dem County 
Anwalt. 

e) Ein Exemplar in Händen desdliechnuuggsührers zu blei- 
ben, nnd, 

sei es beschlossen, dasz die Kosten nnd Ausgaben einer solchen 
Untersuchung vom Connty getragen werden sollen, nnd daß, sollte 
das Urteil oder der Besund bestritten werden, dieser Streit im re- 

gelrechten gerichtlichen Wege geschlichtet werden soll.« 

Dies ist ein Schritt, der die Aufmerksamkeit eines jeden den- 
ienden Steuerzahleer nnu Ttiiihlers haben und halten sollte. Im 
Laufe eines txtleskhäftssahres zahlt luuox County, mit seinem großen 
Seichtuni, jährlich, durch seine Beamten, grosze Summen Geldes. 
Alle die Gelder werden von Leuten gehandhabt die das Volk selbst 
erwählt. Jedes richtig gesiihrte Geschäft nimmt jedes Jahr ein- 
mal Juventnr von seinem Vermögensbestand nnd seinen Verpflich- 
tungen. Finoh Conuth hat nie solche Juventur genommen. 

Die Geschäfte des Conuth sind in den letzten 20 Jahren von 
einer ganzen Reihe Demokraten, Repnblikauern und Populisten 
verwaltet worden und diese Resolution wirft weder durch Andeut- 
ungeu noch durch Jnnendo auch nur den gerinsslen Schatten auf 
den Charakter oder die Ehrlichkeit irgend eines dieser Herren. 

Als eine unabhängige Zeitung sehen wir die Resolution von- 
einem unparteiischen Standpunkte an und sprechen uns dahin aus, 
dasz jeder öffentliche Beamte, der nicht offen nnd ehrlich fiir die- 
selbe eintritt nnd sieh verbiirgt mit aller Macht fiir deren Durch- 
führung einzutreten, entweder selbst etwas zu fürchten hat, oder 
einen Freund hat der bange ist. 

Wir wurden dahin unterrichtet, dasz einige der County Ve- 
amten die Resolution beanstandetem wir wollen hoffen dass es nur 

geschah weil sie dieselbe uiibt in ihrer vollen Bedeutung verstanden. 
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Faun Auteihcn eine Spezialität 

Wuakd Armut-. Profit-km v. d. Renarm esscesyufweui 
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